
 Holzdiebstahl im Schallfelder Wald!

Im Zeitraum März 2019 bis Mitte April 2019
wurde im Schallfelder Wald eine Wertholz-
Eiche mit der eingeschlagenen Nummerierung
809 in Meterstücke zersägt und abtransportiert.

Sachdienliche Hinweise zu diesem Holzdieb-
stahl können beim Bürgermeister angegeben
werden.

Falls der Wertstamm aber irrtümlich von einem
Brennholzmacher zersägt und abtransportiert
wurde, wird dieser gebeten, sich beim Bürger-
meister zu melden.

 Altpapiersammlung in Lülsfeld

Die Mitglieder des SV Germania Lülsfeld wer-
den am Samstag, 11. Mai 2019 ab 09:00 Uhr
das bereitgestellte Altpapier vor Ort abholen.

Bitte stellen Sie nur verpacktes, bzw. fest
verschnürtes Altpapier vor Ihrem Anwesen zur
Abholung bereit.

Herzlichen Dank und sammeln Sie fleißig
weiter.

 Müllabfuhrtermine im Mai 2019

Normaler Abfuhrtag geänderter Abfuhrtag

Freitag, 03.05.2019 Samstag, 04.05.2019

 Sprechtag der Deutschen Rentenver-
sicherung nur mit Terminvereinbarung

Da die Termine für die Rentensprechtage im-
mer sehr schnell vergeben sind, werden die
Bürger gebeten, sich beim Sachbearbeiter in
der VG Tel. 607-0 (Bürger-Büro) über die
nächsten freien Termine zu informieren.

 Amtsstunden

Die Amtsstunden am 30. April 2019 entfallen in
beiden Ortsteilen.

Nachdem die Renovierungsarbeiten im Lülsfel-
der Rathaus abgeschlossen sind, finden ab Mai
2019 die Amtsstunden wieder wie üblich statt.

Auch die Bücherei ist ab Mai 2019 wieder zu
den gewohnten Zeiten erreichbar.

Wolfgang Anger
1. Bürgermeister

 Abbruchmaterial gesucht

Die Jagdgenossenschaft Schallfeld sucht für
Wegebaumaßnahmen größere Mengen an Ab-
bruchmaterial, unbelastet und zertifiziert.

Ansprechpartner:

Bürgermeister Wolfgang Anger oder

Jagdvorsteher Georg Schanz
(Tel: 0162/4317488).

AMTSBLATT DER GEMEINDE LÜLSFELD

Amtsstunden des Bürgermeisters:
Jeden Dienstag von 17.45 Uhr bis 18.15 Uhr im Rathaus in Lülsfeld und von 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr im Gemeindezimmer in Schallfeld
Herausgeber: Gemeinde Lülsfeld, verantwortlich für den amtlichen Inhalt: 1. Bürgermeister Wolfgang Anger, für die Veranstaltungen: die Vereine.
Besuchen Sie uns im Internet unter: www.luelsfeld.de - hier finden Sie immer die neuesten Informationen und auch ältere Amtsblätter !
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 Landfrauen im BBV

1-tägige Lehrfahrt

am Freitag, 21. Juni 2019,

nach Marburg mit Stadtführung
und Münzenberg mit Betriebsführung

bei "Wetterauer Früchtchen",
ein Obst- und Spargelhof.

Preis pro Person: 38,00 �

Bitte bis spätestens 6. Mai 2019 anmelden bei:

Edith Schemmel, Telefon 6116
Birgit Mayer Bedenk Telefon 8124

 Nächstes Amtblatt
erscheint erst am Samstag vor Pfingsten.

Alle Mitteilungen für das nächste Amtsblatt
sollten bis 3. Juni 2019 vorliegen, da aus
krankheitsbedingten Gründen das Amtsblatt
nicht Ende Mai 2019 erstellt und gedruckt wer-
den kann, sondern es wird dann erst kurz vor
Pfingsten erstellt, gedruckt und verteilt.

Bitte unbedingt darauf achten!

 Veranstaltungen in Schallfeld

Sonntag,  5.  Mai  2019
Erstkommunion für Schallfeld in Lülsfeld.

Montag,  13.  Mai  2019
Ewige Anbetung.
Siehe Gottesdienstordnung

Sonntag,  19.  Mai  2019
Feuerwehr-Autosegnung,
mit Gottesdienst um 09:30 Uhr im FW-Haus.

Dienstag,  28.  Mai  2019
Bittprozession von Lülsfeld nach Schallfeld.
Siehe Gottesdienstordnung.

Maiandacht aller Generationen,
Beginn 17:00 Uhr,
Termin wird kurzfristig bekanntgegeben.

 Frauenbund Lülsfeld

Freitag,  10.  Mai  2019  -  19:00  Uhr
Maiandacht in der Pfarrkirche Allerheiligen
gestaltet vom Frauenbund.

Anschließend Vormuttertagsfeier im Gemein-
schaftshaus Lülsfeld.

Herzliche Einladung an alle Interessierten, auch
Nicht-Mitglieder sind eingeladen.
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 Beiträge für das Amtsblatt
schicken Sie bitte an:

Georg Grembler, Tel. 09382 - 8749

email: amtsblatt-grembler@t-online.de
email: rathaus@luelsfeld.de

K Termine Termine Termine Termine Termine Termine Termine Termine Termine Termine Termine K
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Veranstaltungen
der Gemeinschaft Go & Change

Samstag, 18.05.2019 | Begegnungscafé

Wir laden ab  14:30  Uhr zum nachbarschaft-
lichen Austausch bei Kaffee, Tee und Kuchen
ein.

 Jungpflanzenverkauf
im Kloster Maria Schnee

Tomaten, Paprika, Zucchini, Kohl, Salate, viele
Gemüsepflanzen und Kräuter.

Ab 1. Mai 2019, Dienstag + Freitag,
von 16:00 - 18:00 Uhr Verkauf im Kloster.

Verkaufsstand  am  1.  Mai  2019  beim
Schleppertreffen  in  Lülsfeld.

Gemeindebücherei Lülsfeld
Sonntag 10:30 - 11:30 Uhr, Donnerstag 17:30 - 18:30 Uhr
buecherei@luelsfeld.de

Liebe Leserinnen und Leser!

Die Bücherei ist ab Mai 2019 wieder zu den
gewohnten Zeiten erreichbar.

 Die nächsten Blutspendetermine
zum Vormerken:

In Gerolzhofen, Rotkreuzhaus, Jahnstr. 14
von 16:00 - 20:00 Uhr sind am:

Donnerstag, 2. Mai 2019
Donnerstag, 6. Juni 2019

30. April 2019 Keine Amtsstunden in beiden Ortsteilen
30. April 2019 Lülsfeld und Schallfeld: Maibaumaufstellung

1. Mai 2019 Lülsfeld: Feuerwehrfest am Sportplatz und Schlepperausfahrt

2. Mai 2019 16:00 - 20:00 Uhr Gerolzhofen: Blutspenden im Rotkreuzhaus, Jahnstr. 14
4. Mai 2019 Samstag Leerung der BIO-Tonne in Lülsfeld und Schallfeld
5. Mai 2019 Erstkommunion für Lülsfeld und Schallfeld in Lülsfeld
10. Mai 2019 19:00 Uhr Lülsfeld: Maiandacht gestaltet vom Frauenbund, danach Vormuttertagsfeier
11. Mai 2019 ab 09:00 Uhr Altpapiersammlung in Lülsfeld
13. Mai 2019 Schallfeld: Ewige Anbetung
18. Mai 2019 ab 14:30 Uhr Begegnungscafé im Kloster
19. Mai 2019 09:30 Uhr Schallfeld: Feuerwehrauto-Segnung
28. Mai 2019 Bittprozession von Lülsfeld nach Schallfeld

1. Juni 2019 Schallfeld: Feuerwehrausflug nach Bayreuth
6. Juni 2019 16:00 - 20:00 Uhr Gerolzhofen: Blutspenden im Rotkreuzhaus, Jahnstr. 14
21. Juni 2019 Landfrauen im BBV - Lehrfahrt nach Marburg - bitte anmelden !

mailto:email:amtsblatt-grembler@t-online.de
mailto:email:rathaus@luelsfeld.de
mailto:buecherei@luelsfeld.de


Montag, 29. April - Freitag, 07. Juni 2019

Anmeldung zur Musikschule - Angebote für
Jung und Alt, von 2 bis 99 Jahren

Ab Montag, 29.04.19, läuft die Anmeldezeit für die Musik-
schule zum nächsten Schuljahr. Rund 3.200 Kinder und Ju-
gendliche lernen zurzeit an der Musikschule ein Instrument
aus dem umfangreichen Angebot oder spielen in Ensem-
bles, Spielkreisen, Folkloregruppen und in Orchestern oder
singen in Chorklassen, Kinder- und Jugendchor mit. Das
Angebot beginnt mit den Eltern-/Kindgruppen für Kinder ab
2 Jahren und steht dann vorrangig Kindern und Jugendli-
chen im Rahmen der verfügbaren Plätze bis zum Ende der
Berufsausbildung offen.

Auch Erwachsene können sich zum Instrumentalunterricht
anmelden oder sich Ensembles anschließen.

Neuinteressenten melden sich bis spätestens 7. Juni im
Sekretariat der Musikschule Schultesstr. 17 an. Über die
Homepage www.musikschule-schweinfurt  .de ist die Anmel-
dung sicher und bequem auch von daheim aus möglich. Die
Altschüler der Musikschule bekommen die Unterlagen für ih-
re Weitermeldung von ihrem jeweiligen Instrumentallehrer
und geben sie nur diesem zurück.

Unterrichtsorte in der Stadt Schweinfurt und fast allen
Gemeinden im Landkreis!

Fächerangebot der Musikschule:

1) Elementarbereich

Die Musikmäuse

 Kurse für Zwei- bis Dreijährige und
Drei- bis Vierjährige

 Mit einem Elternteil
 45 Minuten wöchentlich
 Dauer: ein halbes Jahr von September - Februar bzw.

März - August
(Verlängerung möglich)

Der Musikschulgarten

 Kurse für Vier- bis Fünfjährige
 Ohne Elternteil in einer Kindergruppe
 75 Minuten wöchentlich
 Dauer: ein Schuljahr

Die Musikalische Früherziehung (MFE)

 Für Kinder im letzten Kindergartenjahr
 Bereitet konkret auf den Instrumentalunterricht vor
 75 Minuten wöchentlich
 Dauer: ein Schuljahr

Die Zeiten der Kurse im Elementarbereich des laufenden
Schuljahres finden Sie auf der Homepage der Musikschule.
Grundsätzlich sind in Absprache zwischen Lehrer und Eltern
auch andere Zeiten möglich.

Frühinstrumentaler Beginn in den Fächern Klavier,
Blockflöte, Gitarre, Violine, Akkordeon
Hier erfolgt individuelle Zulassung durch die Schulleitung.

Perkussionsgruppe: Rhythmische Grundausbildung mit
Schlaginstrumenten

2) Instrumentalunterricht:

 Violine - Viola - Violoncello - Kontrabass
 Blockflöte - Querflöte - Oboe - Klarinette - Saxophon -

Fagott
 Waldhorn - Trompete - Tenorhorn - Bariton - Posaune -

Tuba
 Gitarre - Mandoline - Harfe
 Schlagzeug
 Akkordeon, Steirische Harmonika
 Klavier, Kirchenorgel
 E-Gitarre und E-Bass für ältere Schüler

(frühestens ab der 5.Klasse)

Leihinstrumente stehen für Anfänger zur Verfügung, hier ent-
scheidet der Eingang des Antrags auf ein Leihinstrument.

3) Gesang:

Der Gesangsfachbereich hat folgende Angebote:

 Spatzenchor (Kinder im Vorschulalter)
 Kinderchor für Grundschulkinder
 Jugend- und Projektchor
 Klassischer Gesangsunterricht
 Pop-Gesang / Vocal Coaching/ Funktionales

Stimmtraining

4) Ergänzungs- und Ensemblefächer:

Verschiedene Ensembles:

 Orchester
 Big Band
 Zupforchester in Schweinfurt und Gerolzhofen
 Folklore
 Rock-, Pop- und Jazzbands
 Akkordeonorchester
 Möglichkeiten zum Zusammenspiel in fast allen Instru-

menten für fortgeschrittene Schüler

 Als Ergänzungsfächer werden Musiktheorie/Gehör-
bildung und Jazzkurs angeboten.

Gerne steht das Sekretariat der Musikschule unter den Telefon-
nummern (0 97 21) 51-599, 51 6912 oder 51-698
für Auskünfte und Informationen zur Verfügung. Schnupper-
stunden können mit den Lehrkräften während der Anmeldezeit
vermittelt werden.

Homepage: www.musikschule-schweinfurt.de

E-mail: musikschule@schweinfurt.de

Und auf Facebook: Musikschule  Schweinfurt

Tag der offenen Tür:

am Samstag, 04.05.2019 von 09.30 - 13.00 Uhr
in der Musikschule Schweinfurt, Schultesstr. 17

- 4 -

mailto:E-mail:musikschule@schweinfurt.de


 LUDWIG-DERLETH-REALSCHULE
- Staatliche Realschule Gerolzhofen -

Aufnahme in die 5. Jahrgangsstufe
zum Schuljahr 2019/2020

Die Anmeldungen finden in folgendem Zeit-
raum im Sekretariat der Ludwig-Derleth-Real-
schule statt:

Montag, 06. Mai - Donnerstag, 09. Mai 2019
täglich in der Zeit von 09:00 - 15:00 Uhr

Freitag, 10. Mai 2019
in der Zeit von 09:00 - 12:00 Uhr

Aus der 4. Jahrgangsstufe Grundschule:

Durchschnittsnote von 2,66 oder besser aus
den Fächern Mathematik, Deutsch und Heimat-
und Sachunterricht im Übertrittszeugnis.

Aus der 5. Jahrgangsstufe Hauptschule/Mittel-
schule:

Durchschnittsnote aus Deutsch und Mathema-
tik von 2,50 oder besser im Jahreszeugnis der
5. Jahrgangsstufe.

Somit ist zum o. g. Anmeldezeitraum nur eine
Voranmeldung möglich, die eigentliche Anmel-
dung erfolgt vom 29.07.2019 - 30.07.2019.

Mitzubringen sind das Übertrittszeugnis im Ori-
ginal, die Geburtsurkunde in Kopie oder das
Familienstammbuch sowie ein Passfoto.

Bei Alleinerziehenden ist die Vorlage des Sor-
gerechtsbeschlusses notwendig. Bei getrennt
lebenden Eltern mit gemeinsamem Sorgerecht
ist eine Einverständniserklärung des nicht an-
wesenden Elternteils erforderlich.

Bei einer Lese-/Rechtschreibstörung ist ein
gültiges schulpsychologisches Gutachten vor-
zulegen.

Termin des Probeunterrichtes:
14.05. - 16.05.2019

Weitere Informationen erhalten Sie gerne im
Direktorat der Ludwig-Derleth-Realschule
Gerolzhofen, Tel 09382/31 96 95-0.
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 Internationaler Museumstag
am Sonntag, 19.05.2019

Auch in diesem Jahr findet der Internationale Mu-
seumstag unter dem Motto

"Museen - Zukunft lebendiger Traditionen"

statt. Mit ihrem breiten Spektrum, dem vielfältigen
Angebot und innovativen Ideen, leisten die Museen
einen großen Beitrag zu unserem kulturellen und
gesellschaftlichen Leben. Es beteiligen sich insge-
samt 25 Einrichtungen aus dem Landkreis Schwein-
furt. Die vier interkommunalen Allianzen im Land-
kreis Schweinfurt bündeln seit einigen Jahren die
Aktion der lokalen Museen und Sammlungen und
unterstützen sie damit in ihrer wichtigen Arbeit.

Museen und Sammlungen sind im Landkreis
geöffnet. Nutzen Sie diesen Tag und sehen sich die
Vielfalt der verschiedenen Einrichtungen an. Eine
Übersicht über die einzelnen Museen erhalten Sie in
einem Gesamtprogramm. Diese liegen in allen
Rathäusern der Schweinfurter Landkreis Gemein-
den oder der Tourist Informationen 360° Schwein-
furt und Gerolzhofen aus.

Auf den Webseiten der 4 Allianzen "Schweinfurter
Mainbogen", "Oberes Werntal", "Schweinfurter
OberLand" und "Region MainSteigerwald" steht der
Flyer auch zum Downloaden bereit. Alle weiteren
Informationen zum bundesweiten Aktionstag erhal-
ten Sie unter www.museumstag.de.

Allianzmanagement Region MainSteigerwald

 Kinderführung:
Der Schatz vom Ellertshäuser See
(für Kinder von 8 - 12 Jahre)
Wunderbar wanderbar
So. 05.05.2019 von 13:30 - 16:30 Uhr

Der Ellertshäuser See ist der größte Stausee Unter-
frankens! Rund um diesen See gibt es viel zu ent-
decken:

Du hast Interesse an Natur und Tieren? Du bist neu-
gierig auf eine spannende Legende und die wahre
Geschichte des Ellertshäuser Sees? Und möchtest
wissen, wie so ein See "funktioniert"? Dann bist Du
genau richtig!

Am Ende der Tour wird Dich ein QUIZ auf die Spur
des Schatzes führen...

Wir wandern ca. 4 km um den Ellertshäuser See.
Du benötigst: feste Schuhe und evtl. kleine Ruck-
sackverpflegung.

Treffpunkt: Parkplatz Gaststätte Seeblick
Preis: 7 � pro Kind/ bzw. Begleitperson

Anmeldung/ Info:
Margit Markert (Erzieherin) Tel. 09725/ 5640,
01578/ 3613277, margitmarkert@gmx.de  ,
www.Erlebnisfuehrungfranken.de

Um rechtzeitige Anmeldung bis zum 04.05.2019
wird gebeten. Gerne auch Gruppenbuchungen
nach Terminabsprache! Preis auf Anfrage.

mailto:01578/3613277,margitmarkert@gmx.de
http://www.Erlebnisfuehrungfranken.de


 Neuwahlen beim Kreisjugendring

Gut besuchte Frühjahrsvollversammlung im Landratsamt.

Zur Frühjahrs-Vollversammlung des Kreisjugendrings (KJR)
Schweinfurt lud der Vorsitzende Christoph Simon am
03.04.2019 alle Delegierten der Jugendverbände im Land-
kreis und zahlreiche Gäste aus der Kreispolitik und der
Landkreisverwaltung in den Großen Sitzungssaal des
Landratsamtes in Schweinfurt ein. Er freute sich über 36 in-
teressierte Delegierte und ganz besonders über Landrat
Florian Töpper mit seinen beiden Stellvertretern Christine
Bender und Peter Seifert.

Simon ging in seinen Grußworten auf die aktuellen Schüler-
Demonstrationen unter dem Motto "Fridays for future" ein.
"Den Schülerinnen und Schülern geht es vordergründig
nicht um das Schulschwänzen, sondern um ein Umdenken
in der Klimapolitik.", so der KJR-Vorsitzende. "Die Jugendli-
chen schauen sich ihre Verhaltensweisen von ihren Eltern
und den Erwachsenen ab. Den jungen Menschen mangelt
es an echter Mitbestimmung." erklärt Christoph Simon. Wei-
terhin dankte er Landrat Töpper und allen Kreistagsfraktio-
nen für die ausnahmslos parteiübergreifende Unterstützung
des Jugendrings. Zuletzt freute er sich über die Fortführung
und Weiterentwicklung des Jugendbeteiligungsprojekts "Wir
müssen reden! 2.0", welches durch Mittel der Bayerischen
Staatsregierung und des Bayerischen Jugendrings bis
31.12.2019 weiterhin unterstützt wird.

Anerkennung vom Landkreis

Landrat Florian Töpper dankte dem KJR und dem Vorstand
für die geleistete Arbeit. In seinen Grußworten ging er auch
darauf ein, dass die Arbeit des Jugendrings auf große Aner-
kennung bei Kreispolitik und Landkreisverwaltung stoße.
"Sie sind im besten Sinne des Wortes ein meinungsstarker
Vorstand, der für Pluralität und Demokratie steht, und Sie
haben für den Jugendring viel erreicht.", bekundet Töpper.
Zudem freut sich Florian Töpper über die sehr gute Zusam-
menarbeit zwischen den Verantwortlichen des KJR und des
Landkreises und sichert die größtmögliche Unterstützung
zu. "Sie als Jugendring und Jugendverbände leisten eine
herausragende Arbeit im Landkreis, für die ich Ihnen sehr
herzlich danke.", würdigt Landrat Töpper die Ehrenamtli-
chen im Saal. Im Anschluss daran knüpfte Florian Töpper
an die Worte von Christoph Simon an. Er freut sich über das
politische Interesse der Schülerinnen und Schüler bei den
"Fridays for future"-Demonstrationen. Weiterhin mahnte er
zur Teilnahme an den Europawahlen, die von außerordentli-
cher Bedeutung seien.

Weitere Grußworte sprachen Sebastian Dietz vom Bezirks-
jugendring Unterfranken und Christian Starodub, Vorsitzen-
der des Stadtjugendrings Schweinfurt.

1600 ehrenamtliche Kilometer

In einer anschaulichen Präsentation stellte der Vorstand sei-
nen Arbeitsbericht für das Jahr 2018 vor. Alleine die sieben
ehrenamtlichen Mitglieder des KJR-Vorstands legten eine
Strecke von ca. 1.600 km für die Jugendarbeit im Landkreis
zurück. Dies entspricht in etwa der doppelten Entfernung
von Schweinfurt nach Paris und zurück. Der Vorsitzende,
sein Stellvertreter und die weiteren fünf Beisitzer verbrachten
ungefähr 248 Stunden in den eigenen Vorstandssitzungen,
in der Durchführung von Freizeiten und der Teilnahme an
wichtigen Gesprächen, z. B. mit dem Landrat oder dem Ju-
gendamt. Nicht mitgezählt in der Bilanz sind die vielen Termi-
ne bei den Vereinen und Verbänden im Landkreis, die
unzähligen Telefonate und der große Mail-Verkehr. Nach
Vorstellung der Jahresrechnung und der Kassenprüfung
wurde der Vorstand durch die Versammlung einstimmig ent-
lastet.

Fast 180.000 Euro für die Jugendarbeit

Vorsitzender Christoph Simon freute sich, gemeinsam mit der
KJR-Geschäftsführerin Sabrina Leske den Nachtragshaushalt
für 2019 in Höhe von 178.500,00 � vorzustellen. "Es handelt
sich hierbei um einen Rekordhaushalt für den Jugendring, den
es so noch nie gegeben hat.", konstatiert Simon. In ihren
Erklärungen erläuterte Sabrina Leske das umfangreiche Zah-
lenwerk. Ausschlaggebend für den Nachtragshaushalt sind die
Zuschüsse für die Weiterführung des Partizipationsprojekts
"Wir müssen reden! 2.0". Die seit Haushaltsbeschluss im No-
vember 2018 eingetroffenen neuen Zuschüsse aus Mitteln des
Kinder- und Jugendhilfeprogramms der Bayerischen Staatsre-
gierung und des Bayerischen Jugendrings, sowie die Anstel-
lung einer Mitarbeiterin, erfordern den neuen Haushaltsbe-
schluss. Nachdem der KJR als Gliederung des Bayerischen Ju-
gendrings als Körperschaft des öffentlichen Rechts Haushalts-
hoheit besitzt, darf der Jugendring selbstständig über die Mittel-
verwendung bestimmen.

Grundlagenvertrag in entscheidender Phase

Seit über 1,5 Jahren befinden sich Landkreis und KJR in der
Ausgestaltungsphase für einen Grundlagenvertrag. Hierin sol-
len die Rahmenbedingungen der Jugendarbeit im Landkreis
festgeschrieben werden und eine Aufgabenzuweisung zwi-
schen den Vertragsparteien erfolgen. In einem Kurzvortrag
stellte der KJR-Vorstand vor, dass es bislang mehrere Treffen
zur Ausgestaltung mit dem Landratsamt gab und man am
01.01.2020 ein In-Kraft-Treten erzielen möchte. Vorsitzender
Christoph Simon freute sich, dass der KJR eigene Räumlich-
keiten außerhalb des Landratsamtes erhalten soll, die Perso-
nalträgerschaft vom Landkreis an den Jugendring übergehen
kann und eine Aufstockung an Personal und Finanzen erreicht
werden kann. In den nächsten Monaten arbeiten Landkreis und
Jugendring an der endgültigen Fassung des Grundlagenver-
trags. Die Rückmeldungen der Delegierten waren hierauf sehr
positiv, da auch so mittelfristig die Zuschüsse für die Jugend-
verbände gesichert werden können.

Einstimmig in die nächste Amtszeit

Im Mittelpunkt der Vollversammlung stand die turnusgemäße
Neuwahl des gesamten Vorstands, nachdem die 2-jährige
Amtszeit aller sieben Vorstandsmitglieder endete. Nach den
Kandidatenvorstellungen wählte die Versammlung Christoph
Simon (Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg) aus Gerolzho-
fen einstimmig in geheimer Abstimmung erneut zum Vorsitzen-
den. Mario Kneuer aus Bergrheinfeld von der Bayerischen
Sportschützenjugend steht ihm als Stellvertreter zur Seite.
Auch er konnte sich über seine einstimmige Wiederwahl in die-
ser Position freuen. Weiterhin wurden Anna-Katrin Kroll (DGB-
Jugend) und Frank Genheimer-Haut (Feuerwehrjugend) von
der Versammlung als Beisitzer im Vorstand bestätigt. Saskia
Hartmann (Johanniter-Jugend) und Felix Palm (Evangelische
Jugend) komplettieren als neue Beisitzer den Vorstand. Eine
Beisitzer-Position konnte nicht besetzt werden. Als Einzel-
persönlichkeiten berief der Jugendring Landrat Florian Töpper,
Kreisrat Ingo Göllner, Doris Neuhoff aus Schwanfeld und An-
dreas Müller aus Dittelbrunn.

Dank den ausscheidenden Vorstandsmitgliedern

Vorsitzender Christoph Simon bat zuletzt die ausscheidenden
Vorstandsmitglieder Nadine Bechmann, Marco Triest und Mi-
chael Hazelton nach vorne und würdigte unter großem Beifall
der Versammlung deren Einsatz in den vergangenen Jahren.
Nadine Bechmann und Marco Triest lagen vor allen Dingen die
Gestaltung des umfangreichen Ferien- und Freizeitenangebots
am Herzen. In der jugendpolitischen Bildungsarbeit brachte
sich Michael Hazelton mit sehr viel Engagement ein. Insgesamt
verlassen mit den drei Personen 10 Jahre Vorstandserfahrung
den Jugendring. Simon wünschte den drei ausscheidenden
Beisitzern alles Gute und freue sich nun auf die kommende
2-jährige Amtszeit des Vorstands in neuer Zusammensetzung.
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 Aktiv Gesellschaft gestalten -
kann jede/r, der will!

Ehrenamtliche stellten Engagementfelder vor.

Wollten Sie schon immer mal wissen, was bei
der Freiwilligen Feuerwehr abgeht, wenn es
brennt? Oder was ein lila Elefant mit einem Eh-
renamt zu tun hat? Am Donnerstag, 28. März,
von 19 bis 21 Uhr haben sechs Ehrenamtliche
aus dem Nähkästchen geplaudert. Fabian
Saalmüller und Karoline Reichert haben zum
Beispiel verraten, was sie als Vorstände für
spannende Aufgaben haben. Die Interessierten
erfuhren zudem, wie man Familienpatin werden
kann, dass es beim Gemeinderat und in der
Gremienarbeit im Jugendrotkreuz auf bayeri-
scher Verbandsebene viele Mitbestimmungs-
rechte gibt und dass man dabei lerne, seine
Meinung zu vertreten und ebenso, andere An-
sichten stehen zu lassen. Einblicke gab zudem
ein Mitglied der Festgemeinschaft Grafenrhein-
feld. Hier bekommt jeder Helfer für seinen frei-
willigen Einsatz die Stunden auf einem Konto
gutgeschrieben, welches dann dem Verein
(aus dem Gewinn des Festes) finanziell zugute-
kommt. So zahlt sich die Hilfe quasi doppelt
aus. Zudem verrieten die Aktiven persönliche
Highlihgts; Glanzlichter aus ihrem Ehrenamt,
darunter wurden z.B. gemeinsam erreichte Zie-
le genannt oder die Freude darüber, ein "Dan-
keschön" zu erhalten.

Knapp 20 Aktive und Interesierte näherten sich
dem Thema "Ehrenamt" im Alten Rathaus auf
interaktive Weise via Interview, Videoclip, En-
gagement-Quiz, Fragebogen u.v.m.. Der Abend
wurde auf Anregung von Grettstadts Bürger-
meister Ewald Vögler im Rahmen des Weiter-
bildungsprogramms "Fit fürs Ehrenamt" ange-
boten und von der Freiwilligenagentur Gemein-
Sinn moderiert. Es wurden viele Impulse ge-
setzt und aus dem Infoabend werden auch
neue Engagments entstehen. Gerne würden
Bürgermeister Vögler und viele Engagierte in
den Vereinen natürlich noch mehr Menschen
für eine freiwillige Tätigkeit gewinnen.

Es lohnt sich laut Leiterin der FA, Katrin Schau-
er auf jeden Fall, denn: "Freiwillig engagiert zu
sein, bedeutet mehr als nur twittern und sich
Serien reinzuziehen. Man beteiligt sich aktiv
am gesellschaftlichen Leben vor Ort." Wenn
Sie gerne einen Überblick über Engag-
mentmöglichkeiten bekommen möchten, mel-
den Sie sich bei der Freiwilligenagentur Ge-
meinSinn für ein individuelles Beratungs-
gespräch an. Das aktuelle Weiterbildungspro-
gramm "Fit fürs Ehrenamt" für Frühjahr und
Sommer 2019 der Freiwilligenagentur Gemein-
Sinn finden Sie unter

www.freiwilligenagentur-gemeinsinn.de.
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 Wenn die Mutter mit der Tochter
und der Vater mit dem Sohne

Angebote der Kommunalen Jugendarbeit am
10./11. Mai und 29./30. Mai.

Landkreis Schweinfurt. Raus aus dem Alltag und rein ins
Vergnügen. Den Stress rund um Schule, Job, Haushalt
oder Hausaufgaben zu Hause lassen und stattdessen als
Mutter-Tochter- bzw. Vater-Sohn-Gespann einfach mal ei-
ne gleichermaßen erlebnisreiche wie entspannte Zeit ge-
meinsam verbringen. Das möchte die Kommunale Jugend-
arbeit des Landkreises Schweinfurt (Koja) mit ihren beiden
Veranstaltungsangeboten im Mai erreichen. Anmeldungen
für beide Freizeiterlebnisse sind ab sofort bei der Koja
möglich unter Telefon 09721/55-519 oder per E-Mail an
koja@lrasw.de

Für Mütter und Töchter (Mindestalter zehn Jahre) bietet die
Koja am 10. und 11. Mai einen Erlebnis- und Wohlfühltag
mit Vollverpflegung im Karl-Beck-Haus in Reichmannshau-
sen an. Auf dem Programm stehen gemeinsame Outdoor -
Erlebnisaktionen mit einer besonderen Abendtour, aber
auch Entspannung mit Yoga und vieles mehr. Das Freizeit-
angebot kostet 29,50 �.

Den Vatertag einmal anders erleben heißt es für Väter und
Söhne (Mindestalter zehn Jahre) am 29. und 30. Mai. Treff-
punkt ist am Mittwochnachmittag auf dem Jugendzeltlager-
platz Falkenstein in der Gemeinde Donnersdorf. Nach dem
gemeinsamen Zeltaufbau und Grillen steht eine abenteuerli-
che Nachtwanderung auf dem Programm. Am zweiten Tag
werden die Teilnehmer auf Bäume klettern und weitere
knifflige Aufgaben lösen. Hierbei kommt es auf blindes Ver-
trauen, Teamwork und Abenteuerlust an. Das Angebot der
Koja kostet 32,00 �.

 Tagesseminar zum Thema Pubertät
und Medien

Am Samstag, 25. Mai 2019, im Karl-Beck-Haus
in Reichmannshausen.

Landkreis Schweinfurt. Wenn die eigenen Kinder in die Pu-
bertät kommen, fragen sich so manche Eltern, wie sie diese
Zeit am besten durchstehen. Häufige Nörgeleien, Stim-
mungsschwankungen bis hin zu massiven Meinungsver-
schiedenheiten in puncto Schule, Ausgehzeiten, Klamotten
etc. sorgen immer wieder für Konflikte innerhalb der Fami-
lien. In einem Tagesseminar am Samstag, 25. Mai 2019,
von 9 bis 16 Uhr im Karl-Beck-Haus in Reichmannshausen
gibt die Kommunale Jugendarbeit des Landkreises
Schweinfurt hilfreiche Tipps und Infos rund um das Thema
Pubertät und Medien.

Am Vormittag geht es um die Frage, welche entwicklungs-
spezifischen Faktoren eine Rolle spielen und wie man mit
solchen Situationen gelassener und angemessen umgehen
kann. Spielerisch werden lösungsorientierte Gesprächs-
techniken und -tipps ausprobiert und vertieft. Nachmittags
gibt es Einblicke in die Welt der Jugendmedien. Neben
Fernseher, Handy, Computer, Internet, PC- und Konsolen-
spielen wird auch das Chatten in sozialen Netzwerken, so-
wie Filter- und Sperrmöglichkeiten und der Umgang mit
Apps besprochen.

Damit wirklich jeder oder gerne auch beide Elternteile ge-
meinsam an dem Seminar teilnehmen können, wird vor Ort
eine kompetente und erfahrene Kinderbetreuung, sowie ein
gemeinsames Mittagessen angeboten.

Die Teilnahmegebühr pro Erwachsenen beträgt 15 Euro.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldung nach Eingang
bei der Kommunalen Jugendarbeit, Landkreis Schweinfurt,
unter Telefon 09721/55-519 oder per E-Mail an
koja@lrasw.de  . Weitere Informationen gibt es im Internet
unter www.landkreis-schweinfurt.de/koja.

http://www.freiwilligenagentur-gemeinsinn.de.
mailto:koja@lrasw.de
mailto:koja@lrasw.de
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Wir haben nicht mehr alle Latten am Zaun!            

 

Liebe Freunde und Mitglieder des Elisabethen-Vereins Lülsfeld, 

liebe Bürger und Bürgerinnen von Lülsfeld und Schallfeld, 

 

im Sommer 2019 wollen wir mit der Neugestaltung unserer 
Außenanlagen beginnen. Die Kinder des Kindergartens sollen neue 
Spielgeräte bekommen; der Sandkasten wird vergrößert und das 
Sonnensegel ausgetauscht. Ebenso werden die Parkplätze neu gepflastert 
und ein neuer Zaun grenzt den Hof vom Garten ab. 

Wir und die Kinder würden uns über finanzielle und auch tatkräftige Hilfe 
sehr freuen. 

Unterstützen Sie uns und erwerben Sie für unsere Kinder eine oder 
mehrere Zaunlatten. 

 

 Weiß   50�   Wir nehmen gerne und geben mit 
       Herz zurück: 
 Grau   100�   - Dank-Zertifikat 
       - Ihr Name wird auf der Zaunlatte  
 Rot   200�      verewigt 
       - ab 200 � bekommen Sie eine  
          Spendenbescheinigung 
       Bei Beträgen bis 200 � zählt der Kontoauszug als  

       Nachweis für das Finanzamt 

 

Bitte geben Sie bei Ihrer Überweisung die Lattenfarbe mit an. 

 

 
Kindergarten St. Elisabeth, Järkendorfer Str. 2, 97511 Lülsfeld  
IBAN: DE47 7936 4069 0400 2002 39 
 


